
2.+,Änderung des Bebauungsplanes ''K.Leinen Garten - Struth
Landkreis Altenkirchen

Ortsgemeinde Ma].berg

l P.Lanungsrechtliche Festsetzungen (S 9 BauGB vom 08.12.1986)

1.01.1 Die Art der baua.schen Nutzung (S$ 1-15 BauNVO)

[. Das Gebiet im sÜd]ichen sowie Östlichen P].anbereich i.st ''A]]gemeines
Wohngebiet'' nach $ 4 der BauNVO i..d.F.d.Bek. vom 23.01.1990 (BGB.L.

132)S

2 . Nebenanlagen ( S 14 BauNVO)
Nebenan.Lagen fÜr die Tierhaltung sind ausgeschlossen

1.01.2 Das Maß der baulichen Nutzung (S$ 16-21a. BauNVO)

Das Maß der baulichen Nutzung wird wie folgt als Obergrenze festge
setzt:
1. Bei eingeschossiger Bauweise: GRZ - 0,4

GFZ : 0,4
GRZ : 0,4
GFZ : 0,8.

bei zwei-geschossiger Bauweise:2

1.01.3 Bauweise (S 22 BauNVO)

Es wird für den gesamten Bebauungsp.Lan offene Bauweise festgesetzt.
Zulässig ist nur die Erd.chtung von Ei-nzelhäusern und Doppelhäusern

1.01.4. Uberbaubare Grundstücksfläche (S 23 BauNVO)
Die überbaubaren GrundstÜcksf.bächen sind im P].an durch Baugrenzen
festgesetzt.
Nebenanlaqen im Sinne des $ 14, können auch auf den nicht überbaubaren
Grundstticksflächen errichtet werden.

1.02 Die Stellung der bau.Lichen Anlagen (S 9 Abs. l Nr. 2 BauGB)
Es wird empfohlen. die Firstlichtung der baulichen Anlagen ent
sprechend der Einzeichnung im Bebauungsplan anzuordnen.

1.03

1.04

Die Größe der BaugrundstÜcke (S 9 Abs. l Nr. 3 BauGB)
Die Mi.ndestgrÖße der Baugrundstücke wird auf 500 m2 festgesetzt

Ste.L.Lo.sätze und Garagen (S 9 Abs. l Nz . 4 BauGB)
Stellplätze und Garagen sind Innerha-Lb der Fläche zwischen einem
parallelen Abstand von 1,50 m zur Straßengrenze und der straßen-
rÜckseitigen Baugrenze zulässig. Bei. senkrechten Anordnung von
Garagen zur Straße ist entlang eines 5,0 m breiten Streifens parat
lel zur Straßengrenze eine Bebauung nicht erlaubt

1.05 Verkehrsflächen und Fußgängerbereiche (S 9 Abs.:.-] Nr..:-].] BauGB)
Als Verkehrsflächen werden die im Plan dargestellten- Erschließungs
straßen festgesetzt.



2

Landespflegerische Festsetzungen

Maßnahmen zum Schutz, zur Pf]-ege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft (S 9 Abs. 1, Nr. 20 BauGB)

[n den siid]ichen bzw. südöstlichen Öffent.Lichen Grtinf].ächen werden a]s
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Land
schaft folgende Festsetzungen getroffen

l
2

Wiederherstellung von Wiesen durch Entrichtung
Pf.Lanzung von Obstbäumen und GehÖlzgruppen
Pf.Lanzgut: Prunus spinosa

Rosa canina
Rubus fructicosus
Crataegus monoqyna
Sambucus nigra
Quercus robur

Pro GrundstÜckseinheit ist im Vorgarten ein Rochstamm (mindestens Stamm
umfang 14/16) in einer artentsprechenden, anliegenden Pflanzliste zu
pflanzen: sorbus aucuparia

Aber pseudoplatanus
morbus intermedia
Aescu.Lus hippocastanum
Crataequs .Laevigata ''Paul is Scarlett

Bauordnungsrechtliche Gestaltungsvorschriften gem. S 86 Landesbau
ordnung Rheinland--Pfalz vom 28.11.1986 (GVBL. S. 307. ber.- GVBL.
1987 S. 48)

3.01 Dachformen und Dachneigungen
Es sind Satte.L- und Walmdächer zuge.Lassen. Die Dacheindeckung ist nur
aus dunklen Materialien zu.Lässig. Kunststoffolien. Dachpappen, Metal.L
bleche oder ähnliche Materialien sind unzulässi.g.

3.02.1 Die Dachneigung darf von 25 bis zu 45 betragen, wobei bei
unglei.chschenkligen Dächern der lange Schenkel maßgeblich ist

3.02.2 Dachaufbauten sind zu].ässig, wenn sie nicht breiter als 1/2 der
First].änge auf jeder Dachseite betragen. Die Traute des Daches
ist durchzuziehen.

3.02.3 Dachflächenfenster sind unter Berücksichtigung der LBauO bis
1,5 m2 Größe erlaubt. Maßgebend ist das lichte Laibungsmaß

3.02.4 Drempel sind bis zu einer Höhe von max O, 60 m zulässig



3.02 Fassaden
Fassadenmateria.bien sind in ihrer Struktur und Farbe dem Gesamteindruck
des Plangebietes anzugleichen und sollen die Differenzierung der Gesamt
gestaltung unterstützen. Sie sollen aus Verputz, unglasierten Kli.nkern,
Schiefer oder aus Fachwerk bestehen.
Nicht zulässig sind insbesondere Decorplatten. die ein anderes Materi.al
vortäuschen so.L]en, Verkleidungen aus Asbest, Kunststoff. Meta]]., Kiel.n
mosaik, Keramik und farbige Gläser sowie Materie.bien mit hellen fluores
zielenden Ei-genschaften.
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